


1 Warum sollte man Französisch lernen?

1. Nur eine einzige Fremdsprache erlernen genügt nicht
In der heutigen Welt reicht es nicht aus, nur eine einzige Fremdsprache zu beherrschen. Ein Schüler, der
mehrere Sprachen lernt, erhöht seine Chancen auf dem Arbeitsmarkt im In- und Ausland. Eine andere Sprache
lernen bedeutet eine Bereicherung und eine Erweiterung des persönlichen und beruflichen Horizonts.

2. Französisch ist mit Englisch die einzige Sprache, die auf
allen fünf Kontinenten gesprochen wird

Rund 300 Millionen Menschen auf den 
fünf Kontinenten sprechen Französisch. 
Es ist nach Englisch die Sprache, die am 
häufigsten gelernt wird, und belegt unter 
den am meisten gesprochenen Sprachen 
den sechsten Platz. Nach Englisch ist 
Französisch auch die Sprache, die 
weltweit am häufigsten unterrichtet 
wird, und dies auf allen fünf Kontinenten. 
61 Staaten und Regierungen sind 
frankophon. 
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3. Paris und Frankreich besichtigen
Mit jährlich über 80 Millionen Touristen ist Frankreich das weltweit am meisten besuchte Land. Mit
Französischkenntnissen ist es um so vieles angenehmer und leichter, Paris und alle französischen Regionen zu
besichtigen, aber auch die Kultur, die Mentalitäten und die französische Lebenskunst zu verstehen. Ebenso
nützlich ist Französisch, wenn man Afrika, die Schweiz, Kanada, Monaco, die Seychellen usw. besucht.
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4. Ein Pluspunkt für die Berufskarriere

Die Beherrschung von Englisch und Französisch ist ein Pluspunkt, um bei den vielen französischen und
frankophonen multinationalen Unternehmen in den vielfältigsten Bereichen eine Arbeit zu finden
(Vertrieb, Automobilsektor, Luftfahrt usw.). Als fünftgrößte Handelsmacht lockt Frankreich Unternehmer,
Forscher und die besten ausländischen Studenten an.
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4. Ein Pluspunkt für die Berufskarriere
Französisch ist die Sprache unseres wichtigsten Partners in Politik und Handel. Das deutsch-französische
Handelsvolumen ist größer als das zwischen Deutschland und den USA. Frankreich und Deutschland sind im
Partnerland über Tausende von großen und mittelständischen Unternehmen präsent.
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5. Ein Vorteil für ein Studium
Wenn man nach dem Abitur nicht direkt mit dem Studium beginnen möchte, gibt es die Möglichkeit, über
das Deutsch-Französische Jugendwerk (DFJW) am Deutsch-Französischen Freiwilligendienst
teilzunehmen. Das Programm ermöglicht es jungen Menschen, sich in einer Organisation in Frankreich zu
engagieren und dabei gleichzeitig seine sozialen und beruflichen Kompetenzen zu verbessern.

Wer Französisch spricht, kann sein Studium an einer der namhaften französischen Universitäten oder
Elitehochschulen fortsetzen, und dies oftmals zu sehr vorteilhaften finanziellen Bedingungen. Die
Studierenden, die die französische Sprache beherrschen, können auch unter bestimmten Bedingungen
Stipendien der französischen Regierung erhalten, um in Frankreich in allen Fachrichtungen ein
Postgraduiertenstudium zu absolvieren oder ein anerkanntes internationales Diplom zu erwerben. Ein
bekanntes Austauschprogramm auf Universitätsebene der europäischen Union ist z.B. Erasmus+.

Auch in Deutschland ist Französisch in den Wissenschaften nach Englisch die am meisten nachgefragte
Sprache. Dies betrifft u.a. Volkswirtschaft, Betriebswirtschaft, Jura, Kunst, Mathematik, Informatik,
Philosophie, Sinologie, Geschichte usw.

Es gibt zahlreiche Studiengänge, bei denen man zwei moderne Fremdsprachen braucht.

Deutsche und französische Universitäten bieten zunehmend integrierte Studiengänge an, die einen
berufsqualifizierenden Abschluss für den französischen und den deutschen Arbeitsmarkt vermitteln, und
zwar in sehr vielen Bereichen, von den Ingenieurwissenschaften und den Rechtswissenschaften bis hin
zur Kunst. Voraussetzung sind natürlich Französischkenntnisse.
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6. Entdeckung eines unvergleichlichen kulturellen Universums
Französisch wird häufig als die Sprache der Kultur betrachtet. Jeder Französischkurs ist zugleich auch eine
kulturelle Reise in die Welt der Mode, der Gastronomie, der Künste, der Architektur und der
Wissenschaft. Wer die französische Sprache beherrscht, hat auch Zugang zur Originalfassung der Werke
großer französischer Schriftsteller wie Victor Hugo oder Marcel Proust sowie bedeutender Dichter wie
Charles Baudelaire oder Jacques Prévert. Das heißt auch Schauspieler wie Dany Boon oder Juliette
Binoche verstehen können…; das heißt schließlich die Freude haben, Lieder von Edith Piaf, Zaz oder
Louane verstehen und singen zu können.

Avenir
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6. Entdeckung eines unvergleichlichen kulturellen Universums

Französisch zu können bedeutet vielfache menschliche und kulturelle Bereicherung: Man kann sich mit
Französinnen und Franzosen unterhalten, französische Bücher und Zeitungen lesen, E-Mails nach
Frankreich versenden, im französischen Netz surfen, französische Filme sehen, mit Französinnen und
Franzosen Freundschaften schließen...
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7. Die Sprache der internationalen Beziehungen
Französisch ist zugleich Arbeits- und Amtssprache in der UNO, der UNESCO, der NATO, der Europäischen Union,
im Internationalen Olympischen Komitee und im Internationalen Roten Kreuz. Französisch ist die Sprache
mehrerer internationaler Gerichtshöfe. Für jeden, der eine Karriere in einer internationalen Organisation
anstrebt, ist die Beherrschung des Französischen unerlässlich.
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8. Französisch ist angenehm zu lernen
Entgegen den vorgefassten Meinungen ist Französisch keine schwere Sprache. Es ist eine Sprache, die eine
gewisse Präzision verlangt; ihr Reichtum ermöglicht es aber, vielfältige Nuancen auszudrücken. Sehr rasch kann
man nach einigen Lektionen auf Französisch kommunizieren. Es gibt zahlreiche Methoden, um Französisch
spielerisch ab den ersten Lernjahren zu lernen. Die Schüler schätzen Französisch auch, weil es eine sanfte,
melodiöse und romantische Sprache ist.

9. Eine Sprache, die das Erlernen weiterer Sprachen erleichtert

Französisch lernen erleichtert auch das Erlernen anderer Sprachen, insbesondere der romanischen Sprachen
(Spanisch, Italienisch, Portugiesisch oder Rumänisch), aber auch des Englischen, da über 50 % des derzeitigen
englischen Vokabulars aus dem Französischen stammen.
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10. Vielfältige Austauschmöglichkeiten
Die Schüler können mit französischsprachigen Jugendlichen ihres Alters Kontakt aufnehmen. Die
Austauschmöglichkeiten sind vielfältig, sei es per Brief oder Internet. Für einen Aufenthalt in Frankreich gibt es
vielfältige Formen, bei denen die Schüler bereichernde Erfahrungen sammeln können. Tausende
Partnerschaften wurden zwischen französischen Einrichtungen und Schulen auf der ganzen Welt begründet
und ermöglichen es, Beziehungen mit dem weltweit größten schulischen Netz zu knüpfen.

11. Förderung der sprachlichen Vielfalt
Wer Französisch spricht, trägt wesentlich dazu bei, dass die sprachliche Vielfalt in der Welt gewahrt bleibt und
sich in einer globalisierten Welt nicht ausschließlich eine einzige Sprache durchsetzt.



2 Für wen ist Französisch besonders geeignet?

Damit man mit Spaß und Erfolg am Französischunterricht teilnehmen kann, sollte man anhand

folgender Anforderungen und Voraussetzungen überlegen, ob eine moderne Fremdsprache wie
Französisch den eigenen Vorlieben und Stärken entspricht:

Gutes Gehör und Imitationsvermögen (fremde Laute und Satzmelodien nachbilden)

Freude am Experimentieren und Kombinieren (z.B. neue Sätze aus bekannten Wörtern
bilden)

Spontaneität, Fantasie, Kreativität

Freude am Sprechen

Lust zu Rollenspielen, Partner- und Teamarbeit

Lesefreude

Allgemeine Voraussetzungen wie kontinuierliches Arbeiten (regelmäßiges
Vokabelnlernen), Konzentrationsfähigkeit und ein gutes Langzeitgedächtnis



3 Schwerpunkte des Französischunterrichts

Beim Erlernen einer lebenden Sprache wie dem Französischen wird natürlich vor allem
trainiert, in dieser Sprache zu kommunizieren. Dabei werden die in der Tabelle aufgeführten
Fertigkeiten gleichermaßen im Unterricht berücksichtigt, auch wenn zu Beginn die mündliche
Kommunikation (Hörverstehen und Sprechen) den größten Raum einnimmt.

Interkulturelle Kompetenzen: Kennenlernen von Land und Leuten, Vermittlung zwischen
unterschiedlichen Kulturkreisen

Methodische Kompetenzen: Lernstrategien, Präsentationen, Mediennutzung, Interaktion

Themenschwerpunkte: In den Lehrbüchern werden zunächst Themen des alltäglichen
Lebens behandelt. Im 1. Lernjahr sind dies die Themenbereiche Familie, Schule,
Freizeitaktivitäten, Arbeit, Einkaufen, französische Lebensart, Landeskunde (Paris),
Telefonieren, Briefe schreiben etc.

mündlich schriftlich

rezeptiv Hören Lesen

produktiv Sprechen Schreiben



4 Organisatorisches

Am Gymnasium Ochtrup besteht die Möglichkeit, das Sprachdiplom DELF ("Diplôme d’Etudes
en Langue Francaise“) abzulegen. Die DELF-Zertifikate sind die einzigen offiziell anerkannten
Diplome für Französisch als Fremdsprache mit internationalem Wert. Sie können sowohl in
Frankreich als auch in 100 anderen Ländern abgelegt werden und bescheinigen französische
Sprachkompetenz in Wort und Schrift. Die Diplome gelten als zusätzliche Qualifikation für
Praktika und Studien im Ausland bzw. bei Bewerbungen auf dem internationalen
Arbeitsmarkt. Die einzelnen Bausteine können – abgestimmt auf den jeweiligen Lernstand
der Schüler und Schülerinnen – stufenweise erworben werden.

Darüber hinaus besteht eine Schulpartnerschaft mit Merville und Estaires, die es den
Französischlernern unserer Schule ermöglicht, im Rahmen eines Austauschs in der 9. Klasse
ihre Kenntnisse aktiv anzuwenden.
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Wir arbeiten mit den neuesten Lehrwerken von Klett, Découvertes bzw. Cours intensif.

Hier können Sie sich einen ersten Eindruck vom neuen Lehrwerk verschaffen, mit dem wir ab

dem kommenden Schuljahr arbeiten werden:

https://www.klett.de/lehrwerk/decouvertes-ausgabe-ab-2020/einstieg

Französisch kann ab Klasse 7 bis Klasse 10 oder auch bis zum Abitur belegt werden.

Außerdem kann es (ebenso wie Latein) auch als 3. Fremdsprache ab Klasse 9 gewählt
werden. Allerdings kann zur Zeit leider nicht garantiert werden, dass diese Kurse tatsächlich
angeboten werden können.

https://www.klett.de/lehrwerk/decouvertes-ausgabe-ab-2020/einstieg


5 Weitere Informationen

Das deutsch-französische Sprachenportal

http://www.fplusd.org

Sprachdiplom DELF

http://www.ciep.fr/delfdalf/

Deutsch-französische Studiengänge

http://www.dfh-ufa.org

Das französische Kulturnetzwerk in Deutschland

https://www.institutfrancais.de/

Organisation de la Francophonie

http://www.francophonie.org

Deutsch-Französisches Jugendwerk

http://www.dfjw.org

http://www.fplusd.org/
http://www.ciep.fr/delfdalf/
http://www.dfh-ufa.org/
https://www.institutfrancais.de/
http://www.francophonie.org/
http://www.dfjw.org/

